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Eis ist ganz klar der Lieblingsnachtisch
Offene Ganztagsschule in der Stadt hat neuen Anbieter fürs Essen / Kinder: „Das ist lecker“

¥ Borgholzhausen (Fe). »Liebe
geht durch den Magen« heißt
es, und damit die Schulkinder
auch weiterhin ihre offene
Ganztagsgrundschule an der
Gäfin-Grundschule lieben,
wird hier sehr viel Wert auf le-
ckeres und gesundes Essen ge-
legt. Zusammen mit den Eltern
wurde ein neue Anbieter dafür
gefunden, es ist die Hoffmann
Menüe-Manufaktur, die seit
zwei Wochen Tiefkühlkost lie-
fert.

Dazu gibt es in der eigenen
Küche, sie ist das Reich von Jutta
Maier, noch viele frische Sachen
als Ergänzung. Frisch gemacht
wird nicht nur der Nachtisch,
auch die Beilagen wie Kartoffeln,
Nudeln, Salat oder auch Rohkost
sind alle made in Borgholzhau-
sen.

Und damit die Kinder auch
gleich lernen, dass Essen nicht
auf den Bäumen wächst, so
macht es die Leiterin der offenen
Ganztagsschule, Ulrike Wolff,
klar, machen die Kinder auch
beim Schnippeln mit. Und nicht
nur das, immer zwei von den 54
OGS-Kindern haben Küchen-
dienst, müssen die Tische decken
und auch dekorieren. Mittags
wird dann in zwei Gruppen ge-
gessen, erst die Erst- und Zweit-
klässler, dann die Kinder aus der
dritten und vierten Klasse.

Da etliche Kinder auch bis um
17 Uhr bleiben, gibt es nachmit-
tags immer noch einen kleinen
gesunden Snack wie Obst oder
Rohkost. Denn sonst halten das
die kleinen Mägen einfach nicht
aus, Süßigkeiten sind da keine
Alternative.

Zurzeit laufen in der OGS an
der Gräfin-Maria-Bertha-
Grundschule die Wunschwo-
chen. Da konnten die 54 Kinder
im Vorfeld Wünsche äußern, auf
Zettel schreiben, die dann ge-

sammelt und ausgewertet wur-
den. Der Renner waren hier Piz-
za und Fischstäbchen, aber auch

viele andere Gerichte. Beim
Nachtisch hat natürlich Eis ge-
siegt, aber auch Obst stand auf

der Wunschliste vieler Kinder.
Ist der Wunsch erfüllt, fliegt der
Zettel aus der Sammlung. So
werden alle Wünsche mit der
Zeit erfüllt. Für jede Woche gibt
es einen Wochenspeiseplan.
Dabei wird auf ausgewogenes
Essen geachtet, auch während
dieser Wunschwochen. Montags
ist immer Nudeltag. In dieser
Woche gibt es nach den Nudeln
am Montag Linsensuppe, Chi-
cken-Crossies mit Kartoffeln,
Hühnerfrikassee und Freitag
Hackbraten mit Kartoffeln und
zum Nachtisch Kekse. Ulrike
Wolff: „Die Kinder wollen ernst
genommen werden.“

Ab sofort sind Anmeldungen
für das neue Schuljahr möglich
unter ` (0 54 25) 93 01 98. Hier
gibt es auch weitere Informatio-
nen über das Angebot.

Nur im Spiel
Schiffbruch

erlitten
Pippi begeistert 200 wetterfeste Zuschauer

von alexander heim

¥ Borgholzhausen. Was zu ei-
ner schönen Geburtstagsfeier
dazugehört? Da muss man ja
nun nicht lange überlegen. Ein-
ladungen müssen verschickt
werden. Man freut sich auf die
besten Freunde. Ein wenig Ku-
chen und Limo wird vorberei-
tet. Und: Es gibt Geschenke –
für das Geburtstagskind und
seine Gäste. So ist das jeden-
falls, wenn eine Pippi Lang-
strumpf Geburtstag feiert. Und
200 kleine Gäste mit ihr.

So viele nämlich waren es, die
sich die Premiere des Kinder-
stückes der »Theaterbande Phö-
nix« auf der Freilichtbühne auf
keinen Fall entgehen lassen woll-
ten. Und sich auch nicht von den
Regentropfen beeindrucken lie-
ßen, die – kurz vor der Pause –
vom Himmel fielen. Echte Frei-
lichtbühnenbesucher sind eben
auch auf solche Eventualitäten
vorbereitet.

Damit hatten sie so einiges
mit Pippi gemeinsam. Schließ-
lich lässt sich ja auch das stärkste
Mädchen der Welt so schnell

nicht die
Butter vom
Brot neh-
men. Einen
Brief schrei-
ben, auch
wenn man
eigentlich
noch gar
nicht alle
Buchstaben
beherrscht?
Na, da übt
man es eben.
Am besten
mit Musik.
Und: zu-
sammen mit
den besten
Freunden,
Tommy und
Annika.
Kleine Feh-
ler inbegrif-
fen.

Im Ge-
genzug gibt
es so einiges,
was man

den Gefährten bieten kann. Ech-
te Piratenabenteuer, zum Bei-
spiel. Und die Erfahrung und das
Wissen, wie man es als Schiff-
brüchiger auf einer einsamen In-
sel am besten aushalten kann.

Zwischendurch kleine »Wer-
beeinblendungen« über Themen
wie Knäckebrot und IKEA – so
lässt sich ein Theaternachmittag
genießen. Ernährungstipps von
der ausgewiesenen Fachfrau
(Simone Huge) inklusive. Und
man staunt nicht schlecht, als
der grüne Ford A aus dem Jahre
1929 den feinen Geschäftsmann
(Michael Broermann) zur Villa

Kunterbunt fährt. Doch als »die-
ser besonders üble Spekulatius«,
wie Pippi ihn nennt, erfährt, mit
wem er da Geschäfte machen
müsste, sucht er samt seinem
Oldtimer doch lieber schnell das
Weite.

Das hätten wohl auch Blom
(Gaby Capteyn) und Donner-
Karlson (Fabian Broermann)
besser getan. Die Villa Kunter-

bunt auszurauben und Ge-
schenke mitgehen zu lassen – das
fand Pippi so gar nicht gut. Und
hatte – wie von Geisterhand –
einige Helfer mehr als erwartet,
die die beiden Halunken in die
Flucht schlugen.

Einen Musical-Nachmittag
hatte Regisseur Jan Graf Betge
versprochen. Und damit den
Mund wahrlich nicht zu voll ge-
nommen. Denn ob der »Piraten-
song« oder »Pippis »Geburts-
tagslied« – es war viel Musik in
dem Stück, das seine Urauffüh-
rung auf einer Freilichtbühne er-
lebte.

Zum guten Schluss waren die
jungen Zuschauer sogar selbst
eingeladen, Teil der Vorstellung
zu werden. Denn den »Pi-Pi-Pi-
ratensong« durften die Jungen
und Mädchen – kleine Piraten-
fähnchen in der Hand schwen-
kend – auch selbst einmal mit-
singen und damit zu noch grö-
ßeren Stars für ihre Eltern wer-
den.

Noch sechs Mal wird Pippi
nun ihr Geburtstagsabenteuer
im Steinbruch erleben. Bereits
am kommenden Sonntag, 9.
Mai, hebt sich um 15.30 Uhr er-
neut der Vorhang.

Abenteuerliche Reise: Pippi nahm ihre besten Freunde Tommy (Leon Stümpeley), Annika (Chiara Heller) und Herrn Nilson (Torben Bertram) mit auf
eine gefährliche Piraten-Bootstour. Gar nicht so leicht, sich als Schiffbrüchiger von einer einsamen Insel retten zu lassen. Fotos: a. heim

Leckere Fischstäbchen: Anna-Lena (links) und Hanna, beide sind sechs Jahre alt, schmeckt das Essen sichtlich gut,
und Spaß haben sie auch noch dabei. Fotos: r. feldkirch

Wunschwochen: Die Wünsche werden hier gesammelt, zeigt Ulrike Wolff,
die Leiterin der Einrichtung, und dann nach und nach auch erfüllt.

TERMINE heute

Schützenfest in

Kerssenbrock-Küingdorf
¥ Borgholzhausen (HK). Auch
die Schützen aus Borgholzhau-
sen beteiligen sich am Schützen-
fest des befreundeten Schützen-
vereins Kerssenbrock-Küing-
dorf am kommenden Wochen-
ende. Zum großen Festball nach
dem Königsschießen treffen sich
die Piumer Schützen am Mon-
tag, 10. Mai, um 20 Uhr auf dem
Festplatz in Kerssenbrock. Ge-
fahren wird mit dem eigenen
Auto.

Gespenstisch gute Stimmung: Die kleinen guten Geister
versüßten Pippi (Lara Bertram) den Geburtstag.

7.30 bis 16 Uhr: Der Entsor-
gungspunkt Borgholzhausen
ist geöffnet.
8 bis 12.30 Uhr: Das Rathaus
ist geöffnet.
8 bis 12.30 Uhr: Ausstellung
»Wahrheitsfilter« mit Werken
von Beate Nospickel im Foyer
des Rathauses.
13 bis 14 Uhr: Mittagsangebot
im Jugendzentrum Kampgar-
ten.
14 bis 15.30 Uhr: Hausaufga-
benbetreuung im Jugendzen-
trum Kampgarten.
14 bis 16 Uhr: Offene Sprech-
stunde der Schuldnerberatung
im Bürgerhaus, Masch 2 a.
15 Uhr: Lesesafari für Kinder
im Lesecafé am Kampgarten.
15 bis 16.30 Uhr: »Rasselban-
de« für Kinder von drei bis
sechs Jahren im Jugendzen-
trum Kleekamp.
15 bis 17 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung im Bürgerhaus.
15 bis 17 Uhr: Ausgabe in der
Kleiderstube im Bürgerhaus.
15.30 bis 17 Uhr: Teenie-Treff
für Jugendliche von zehn bis
14 Jahren im Jugendzentrum
Kampgarten.
16 bis 19 Uhr: Die öffentliche
Bücherei am Kampgarten ist
geöffnet.
17 bis 20 Uhr: Offenes Ange-
bot für Jugendliche ab dem
zwölften Lebensjahr im Ju-
gendzentrum Kampgarten.
18 bis 20 Uhr: Offene Tür im
Jugendzentrum Kleekamp.
19.30 Uhr: Probe der Kantorei
im Gemeindehaus Kampgar-
ten.

Immer Ärger mit Blom
und Donner-Karlson

Bürgerradweg wird

eingeweiht
¥ Borgholzhausen (HK). Am
kommenden Donnerstag, 6.
Mai, wird um 11 Uhr der Bür-
gerradweg von Borgholzhausen
nach Barnhausen eingeweiht.
Treff ist an der Einmündung der
Barnhauser Straße. Teilnehmer
werden gebeten, möglichst ihr
Rad und einen Helm mitzubrin-
gen. Das Land wird vertreten
durch Staatssekretär Günter
Kozlowski. Ausdrücklich sind
auch alle Mitglieder der Bürger-
initiative, die sich für diesen
Radweg so erfolgreich eingesetzt
haben, eingeladen.

Gitarre mit zwei Hälsen
und keltische Harfe

Am 5. Mai um 19.30 Uhr im Museum Musik mit keltischem
Einfluss und Ausflüge in Folk und Blues

¥ Borgholzhausen (Fe). Eine
musikalische Weltreise mit
Harfe, einer Doppelhalsgitarre
und Cello können morgen ab
19.30 Uhr die Besucher unter-
nehmen, die sich auf Einla-
dung des Piumer Kulturver-
eins ins Museum begeben.

Der Vorsitzenden Sibylle
Upmeyer ist es wieder einmal ge-
lungen, ein ganz besonderes Trio
nach Borgholzhausen einzula-
den. Das Duo »Acoustic Eido-
lon« aus den USA wird verstärkt
durch Thomas Loefke mit seiner
keltischen Harfe. Dieses Instru-
ment ist kleiner als die bekannte
Harfe.

Das Duo Joe Scott
und Hannah Alkire
haben einen ganz
neuen Sound im Be-
reich akustischer
Musik kreiert. Die
Double-neck-Guit-
jo« wurde eigens für
Joe Scott gebaut und
er kann auf beiden
Hälsen gleichzeitig
spielen. Ein Instru-
ment mit unglaubli-
chem Klangumfang.
Zusammen mit dem
Cello ergibt sich ein
faszinierendes
Klangbild mit un-
endlich vielen Mög-
lichkeiten.

In der Ankündi-
gung heißt es: „Es
entstehen Klang-
landschaften von
zauberhaftem Cha-
rakter mit beeindru-
ckender emotionaler
Tiefe.“

Obwohl beide ihre
Musik sehr ernst
nehmen, komme in

ihrem Programm der Humor
nicht zu kurz. Ihre Konzerte sol-
len deshalb sehr unterhaltend
sein, neben ihren Instrumental-
kompositionen gibt es Lieder
und Stücke mit Einflüssen kelti-
scher Musik oder auch Ausflüge
in die Genres Folk und Blues.

Mit sechs veröffentlichten
CDs und nach vielen erfolgrei-
chen Tourneen in Nordamerika
sind die »Acoustik Eidolon« zum
siebten Mal in Europa unterwegs
und kommen jetzt auch nach
Borgholzhausen. Dabei werden
sie wieder von dem Berliner Har-
fenisten Thomas Loefke beglei-
tet.

Ein ganz neuer Sound: Das Duo »Acoustic Eido-
lon« aus den USA wird durch den Berliner Har-
fenisten Thomas Loefke verstärkt und tritt jetzt
Mittwoch um 19.30 Uhr auf Einladung des Kul-
turvereins im Museum auf. Foto: hk

Offener Literaturkreis

jetzt am Mittwoch
¥ Borgholzhausen (HK). Wer
sich mit Lesebegeisterten über Li-
teratur unterhalten möchte, kann
am Mittwoch, 5. Mai, zum offe-
nen Literaturkreis in Borgholz-
hausen kommen. Treffpunkt ist
um 19.30 Uhr im Lesecafé der
Bücherei am Kampgarten. Im
Mittelpunkt steht »Der Ge-
schmack von Apfelkernen« von
Katharina Hagena.


